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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten Vorschlägen 
der EG-Kommission für 

1. Empfehlung einer Verordnung (EWG) des Rates betreffend Abschluß 
eines Abkommens zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Republik Korea über den Handel mit Textilerzeugnissen 

— Drucksache 7/4854 — 

2. Empfehlung einer Verordnung (EWG) des Rates betreffend den Abschluß 
eines Abkommens zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und der Republik Singapur über den Handel mit Textilerzeugnissen 

— Drucksache 7/4855 — 

3. Empfehlung einer Verordnung (EWG) des Rates betreffend Abschluß 
eines Abkommens zwischen der Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 
und Macao über den Handel mit Textilerzeugnissen 

— Drucksache 7/4830 — 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Schachtschabei 


Die Vorschläge der EG-Kommission — Drucksachen 
7/4854, 7/4855 und 7/4830 — • wurden von der Präsi- 
sidentin des Deutschen Bundestages an den Aus- 
schuß für Wirtschaft federführend, die Drucksachen 
7/4854 und 7/4855 auch an den Ausschuß für wirt- 
schaftliche Zusammenarbeit mitberatend überwie- 
sen. 

Der Ausschuß für wirtschaftliche Zusammenarbeit 
hat die beiden Vorlagen zur Kenntnis genommen. 

Der Rat der Gemeinschaft hat die Kommission am 
11. Februar bzw. am 16. Juni 1975 ermächtigt, mit 
der Republik Korea, der Republik Singapur und 


mit Macao in Verhandlungen über den Abschluß 
eines Abkommens über den Handel mit gewissen 
Textilerzeugnissen einzutreten. 

Die Kommission hat jetzt dem Rat drei Abkommens- 
entwürfe mit den drei genannten Staaten vorgelegt. 
Gegenstand dieser Abkommen ist es, 

— durch Selbstbeschränkung die Ausfuhren be- 
stimmter Kategorien (Textilerzeugnisse und Be- 
kleidungsartikel), die für den Inlandverbrauch 
bestimmt sind, in die Gemeinschaft zu regeln, 

— für bestimmte Produktkategorien ein Uberwa- 
chungs- und Konsultationsverfahren einzuführen. 
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Als Gegenleistung übernehmen die drei Staaten die 
Verpflichtung, nicht von den Schutzbestimmungen 
des Allfaserübereinkommens Gebrauch zu machen, 
solange die Gemeinschaft die vereinbarten Plafonds 
respektiert. Die am Abkommen beteiligten Staaten 
und die Kommission haben vereinbart, die Bestim- 
mungen des Abkommens schon vor der Ratifikation, 
und zwar am 1. Oktober 1975 anzuwenden. 

Der Wirtschaftsausschuß hat diese Abkommen über- 
prüft. Er hält sie zur Förderung des Warenaustau- 
sches mit diesen drei in Frage stehenden Ländern 
für zweckmäßig und empfiehlt dem Hohen Haus, von 
ihnen Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 11. Mai 1976 


Dr. Schachtschabei 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der EG-Kommission — Drucksachen 7/4854, 7/4855 und 
7/4830 — Kenntnis zu nehmen. 

Bonn, den 11. Mai 1976 

Der Ausschuß für Wirtschaft 


Dr. Narjes 

Vorsitzender 


Dr. Schachtschabei 

Berichterstatter 



